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„Nicht alle freien Lehrerstellen konnten zum 2. Schulhalbjahr 2017/18 

besetzt werden. Der Anteil der Seiteneinsteiger an den Einstellungen hat 

sich gegenüber dem Vorjahreszeitraum verdoppelt.“ (SMK Blog) 
 

Während auch im Ministerium Ernüchterung einkehrt, wird von der 

Landesregierung ein neues Maßnahmenpaket angekündigt. 

Der Philologenverband fordert in diesem Zusammenhang alle 

Verantwortungsträger zu unverzüglichem, jedoch besonnenem 

Handeln auf, um für die Zukunft sowohl die Absicherung des Unterrichts 

als auch eine Entlastung aller Lehrkräfte zu gewährleisten.  

Die bisher erfolgte Umsetzung des Maßnahmenpaketes aus dem Jahr 

2016 brachte beispielsweise mit der Gewährung verschiedener Zulagen 

lediglich einem kleinen Kreis von Kolleginnen und Kollegen finanzielle 

Verbesserungen, führte jedoch zugleich zu einer zunehmenden 

Ungleichbehandlung. Das immer noch nicht erfüllte Versprechen in 

Bezug auf Arbeitserleichterungen für alle Lehrkräfte sowie fehlende 

Instrumente zur Nachwuchsgewinnung  änderten darüber hinaus nichts 

am zunehmenden Unterrichtsausfall und der weiterhin hohen Zahl von 

Kündigungen, besonders älterer Kolleginnen und Kollegen. 

Um die Attraktivität des Lehrerberufes zu erhöhen und dadurch 

nachhaltig zur Minderung des Lehrermangels beizutragen, mahnt der 

PVS an, die folgenden Maßnahmen zeitgleich umzusetzen: 

• Sofortige Verbeamtung sächsischer Lehrerinnen und Lehrer 

• Zahlung eines äquivalenten Ausgleichs für Lehrkräfte, die nicht 

verbeamtet werden können oder wollen, beispielsweise durch: 

1. Ausreichen von E14 Stellen für mindestens 60% des Kollegiums 

2. Zulagenzahlung nach § 16 TVL für alle Kolleginnen und Kollegen 

• Entlastung durch: 

1. Rückkehr zum Regelstundenmaß von 24 Unterrichtsstunden 

2. Gewährung einer Klassenleiterstunde 

• Angebot attraktiver Arbeitszeitmodelle für ältere Kollegen, z. B. mit 

dem Ausgleich fehlender Rentenbeiträge bei Teilzeitbeschäftigung 

Herr Piwarz - handeln Sie jetzt! 

„Es ist fünf nach zwölf“ - Die Verantwortlichen 

 müssen unverzüglich handeln! 
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